
48.8

Amtsblatt Mr Lmbncher Icitnng Nr. ß?
Mittwoch den 24.Mä>z !869.

(srkennt l l isse.

»l,i! v^°^ l. k. ^andeS- als Strafgericht in Piag Hal
die ^" . '^ tmntnisse uum 1^ . Februar I860, Z. 4100,
ill,k ^"^»"l,n,c b " ^l>'. !^8 dcr ii> Chrudim crschei-
li„ , '̂ peiiodischci, Zeitschrift „ l i 'X l l , , ! , " wegen de>3 da^
L " den Artikeln »X In"!»,',.! I»)l'<»k!l^j<>, . . x l ' l^l iv
" s > ! ' l > ^ ' ' ' ^ ^ ^ ' ' ! " l " ^ ) ? ! ^ l U 0 < ! » i I l O ^ ' m ! : ' , ! ' — ^ l«> N l > V , '

da».^''' '"'" enthaltenen Bei brechend dcö ̂  05) l> S t . G. ,
,7 ' t>̂ s V^ehcnö dcej Art. l l l dc« Gesetzt vom
tz, ^ccmh^. ^ ^ , Z. 7 N. G V . Uüd dcö §. 300
^»iin,,' ^^ä l i ^ t , dic Wciterucrliieitniui dieser ^tninmcr
ftlns " " "d ^ie Vcinichtnng der confi^cirten ^xem-

^l.^esprc^ch.n. ^

i„i, ^as k. k. itreis- als Preßgericht in Cyrndim ha!
?^ °c>l Crlcnntnissen vom 24. Fcbrnar 18<'><.!, Z Z .
^ "Ud .̂ <»7 ,̂̂ ^ Berliol der WeitciU^l'rciüni^ der
^ » V ! ^ ^ ' ^^u ic r d. I . cnli^cgclicncn ^iionincrn
"ttms! ^'^ ^''' Zcitschiifl „Kolli»:»" wegen dcr darin
>.!',,^'llichtc,, ^lnitcl «/ ll>l"l<-" Xl-!,!»v<^ nnd „!l«vil<'
tz^'^'">," dcicn Inhalt dcn Thatbestand dcc« im
^ ' M ^ ' ^ ' l ^ t i ' l cn , nach ^ : ^ > Z t . (^ stnifblucn

n l)c„s h^. ^llfwic>si»N!i b^gnindtt, aü^^'spiochcn.

Aussch l ießende P r i v i l e g c u .

^ll l lrV^ ^ '̂ Handcl«n:imsteiinm nnd das löni^lils'
l»!t, ^ ^ Ministciinm fnr Landwiilhschafl, Indnsllic

va»dcl halicn nachstehende Pi ivikgiel l vcrläügcr!:
, Am N). Fcliiuar 1«0l).^

<tt li ' ^a« dem ^'onis Pierre Nolcrt dc Massy Va-
s>„^,^ ^onis 8todcrt dc Massy Sohn a»f die C ^
^>>„^ ^"^ ' eigcnthiinilichcn Filtii»presse nntcrni 6tc»
^ ,> l̂ <)5) crthcille au^schlies^'ndc Privileginin ans

" " " dcs siiüflc» Iahiei«.
2 Am 20. Fcbrnar I860.

°ss«î  " ^ dem Rowland Mason Ordisch anf Ve l '
! ^4 »^ " , "U Hnn^cblixlVli nxteün .'>>. December

b f i i „s^^c ausschließende P i i ^ i le^nm anf die Dalier
. ?ltm ^l)rcs.
'^'»cr ^ belli John S a M ) nnd John Slinson
vi»>,!)s. . °uf die Ersindunq cincö Constrnclioni«- n»d
)«», ^ i ^^s^- ,^ , , ^ s,,̂ . Eis^ib^hn.Signale nnd Wei-
^ ' T)c " " ' " t ..Cisenbahü'Signal^Tclegioph," nnlerm
""s l>ie ^ ' ^ l ' 1807 ertheilte anschließende Primleginm

4 ^aucr des zweiten Iahreö.
n ^» i , . , ^ bem Wil l iam Henderson anf cine Ver
P > < Ul der Vehandlnnq' von Knpfei-, Eisen nnd
" c c l ^ ^'zen u„d in dcr Gewinnnng der Iielnsfenden

' i lü i i /^^ undcrcr Piodliclc °"ö denselben nnterin
^'dit K ^ l ' .8 crlheillc an^schließci'dc Plivücginm

bssl 5> ? ^ ' " des zweiten Jahres
^ l > , „ " a s dem Wil l iam 5)cnderso!' anf cinc Vcr-
< » ^ ^ ' ' dcr Vchandlnna'voü «npfer, Silbcr» nnd
lc ^ ' L / ' ^ '" bcr Geminnnng dieser Metalle und
»i, ^ !>>. c ans deren Erzen nnd ^ösnn^cn n,"

"l c,l,f ^ " l l808 crlhcillc ausschließende P'iuile-
^ Daucr des zweiten Jahres.

^° , ^ ' f f t D " ^ ' " ' l Ai.drcac anf eine Vcibessenmn
em,^Nl,cr ^"'"pflesscl dnrch Dampsnbcrhitznng nnd
lllFltc ^^ >"s Spcisewassers unterm 2. Mä,z 1805)

^ ">'d s?^'^nde Plioileginm auf d,c Daner dcS
N°I,n ' Da V ^ " wahres.
10 !> °»s dic ? ^ " ' l i n Neichenbcrgcr nnd Heinrich
^>! ^ ' " " r i^s.'l'u'dnn^ cineö ^ichlrefleclois nnteim

^ a u e r x crihcillc anschließende Plwilcgium
°cs zweiten Jahres.

8. Das den Gebrüdern Hoerner aus die Erf i»-
dung eines ciacnthumlichcn Befahrens nnd uon '.1p
paraten (lüxlincl.^ll^), um Brande im Enlstchen zu
löschen, unterm 24. December 1867 cuhcille auSschlic^
ßcnde Privilegium auf die Dauer des zweiten Jahres

st 16-y '̂
ColicmsAusschrcibung.

I l n Status dcr Staatsdaubcanitcn von
Krain ist cinc Iugcmcnröstellc I. Classc illit dcm
Gchaltc jährlicher 1100 st. erlediget und es wer-
den im Falle dcr graduellen ^orrückung und der
Beförderung hierländiger Vciubeamtcn weiter eine
Ingenieur-Stelle I I . Classe mit jährlichen 1000 st.,
dann eine Bauad^unctenstellc I. Classe niit jähr-
lichen 800 st. und riicksichtlich eine Vauadjnnctcn-
stelle I I . Classe mit jährlichen 700 st.; endlich
eine Bauprattikantcu Stelle mit eiuem Adjutum
jährlicher 400 f l . iu C'rlediguug kommeu.

Zur Bcwerbuug um die Ingenieur uud
um die evelitucll weiter in Crlcdigung konimenden
Bandicnststellcn wird dcr Concurs

bis zum 10. A p r i l 18 6!)

ausgcschricdcu, und es werden die Bcwerbungs-
lustigen aufgefordert, ihre gehörig belegten Gesuche
im Wege dcr vurgcsctztcn Behörden an das Prä-
sidium der k. k. Landesregierung zu leiten.

Laibach, am 20. März 18(^ .

Wrr k. k. Landrs-Prlisldcnt.

(112 -1)

Mndmachung.
Für den Dienstbereich des Ministeriums für

Cultus und Unterricht wird vom Jahre 186^ ein
eigenes Verordnungsblatt herausgegeben werden,
dessen Inhal t die einschlägigen Gesetze und nor-
mativen ^crordnungeu, Personalnachrichlen und
^llttdmachllngen zuln Zwecke der Besetzung von
Dienststellen bilden werden.

Für die Zeit vom Jänner bis März 1869
wird ein Sammclheft, vom April an in der Ne
gcl monatlich zweimal eine Nummer herausgegeben
werden.

Ein vollständiges Exemplar des Berordnungs
blattes für das Jahr 18lj!) kostet 1 st. 50 kr.,
mit Postznscndnng 1 st. 70 kr. Die Pränumc.
ration wird in dem Expedite des Ministeriums
für Cultus nud Unterricht entgegengenommen, wo-
hin die frankirten nnd mit dcm genannten Prä-
numerationspreisc versehenen Briefe zu richten sind.

(89—3) Nr. 1489.

Kundmachung.
I n Folge Erlasses des Ministeriums für

Landesocrtheidignng und öffentliche Sicherheit vom
20. Februar l. I . , Z. 703L. B., wurde im

Sinne dcr Circular B'erordnuug des Neichskricgs
Ministeriums vom 4. Februar l. I . , Z. 5>0,'> uud
iin îachhange zu jener vom 20. December v. I . ,
Z. 455)4 (.̂ undmachuug der k. k. Landesregie'
nmg für Kraiu vom 10.'Iäuner 1869, Z. 8885>),
zur Beseitigung des angeregten Zweifels über den
Umstand, wann der Studirende der Medicin die
im H 23 des Wchrgesetzes geforderte Befähigung
erreicht hat, nm auch vor dcm erlangten Doctors-
grade den eiujahrigeu Frciwilligcudicust in cinem
Militärspitale ableisten zu können, zur allgemei
neu Darnachachtung festgestellt, daß die Befähigung
als nachgewiesen anzusehen ist, sobald dcr bc
treffende Medkiner zwei Semester-Kliniken be-
sucht hat.

Zum Schlüsse wird bekannt gegeben, daß die
Heranbildung einjährig Freiwilliger zn Neserve-
officieren des Fuhrwesenscorps nur in den Gar-
nisonen Wien, Pest uud Prag möglich ist, daher
diejenigen Freiwilligen, welche auf ciue Officiers-
stelle in diesem Corps reflection, sich eine dieser
Garnisonen zur Ableistung des Präsenzdienstes
wählen müsseu.

Laibach, am 28. Februar 1869.

Vl'N der k. k. Llmdcsrcttierunli für K r a i n .

(101—3) Nr. 463.

Concurs-.stu!ldmachuug
i „ V^treff erlcdi^t^r V a ud i l u stst e l l e n in

H>beliistcrrrich.
Für deu Staatsbaudienst in Oberösterrcich

ist eine Oberingenieursstelle I. Classe mit dem
Gehalte vou 15.00 fl. ö. W. , eventuell im Falle
der ^orrückung ciue solche Stelle I I . Classe mit
denl Gehalte von 1300 fl. ö. W. zu besetzen, für
welche der Concurs mit dem Beifügen verlant-
bart wird, daß im weitereu Vorrückuugvfalle des
vorhaudenen Baupersonals gleichzeitig auch die
hiedurch in Erlediguug kommenden Bauingenicurs-
stellen I . und I I . Classe mit den Gehalten von
1100 f l . und 1000 fl. ö. W. zur Besetzung ge-
langen werden.

Bewerber nm diese Dienststellen haben ihre,
mit dcn vorgcschricbcucn Vchclfcn übcr dic Be-
fähigung nnd bisherige Dienstleistung oder Ber-
wcndnng im Baufache instruirten Gesuche

b is längs tens Ende M ä r z 1 8 6 9 ,

nnd zwar im Falle dieselben im öffentlichen Staats-
baudicnstc stehen, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde au das Präsidium der k. k. ö. Statthalterei
zu Linz zu überreichen.

Linz, am 10. März 1869.
Dcr t, l, Stal!l,a!ttv in OwM'N'cich:

Carl Graf Hohruwart-Gcrlachstein.
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(113—1) Nr. 207 Präs.

Kundmachung.
Bei dem k. k. Kreisgerichte in Rudulfswerlh

ist eine Amtsdienerstelle mit dcm Gehalte jährlicher
210 f l . , dcm Ncchtc zum Bezüge der Amtsklei-
dling und dem Rechte der Vorrückung in die höheren
Gehaltsstufen zu besetzen.

Jene, die sich um diesen Posten bewerben
wollen, haben ihre eigenhändig gcschriebcuen uud
gehörig belegten Gesuche bis zum

1 2 . A p r i l 18 69
bei dem gefertigten Präsidium im vorgeschriebenen
Wege zu überreichen nnd darin auch die Kenntniß
der sloven ischen Sprache in Wort und Schrift
nachzuweisen.

Rudolfswerth, am 22. März 1869.
Vom k. k. Krcisgcrichto-Präsidium.

^108—3) Nr7^107

Kundmachnng.
Bei dcm k. k. Preisgerichte '-') iu Rudolfs-

wcrth ist die Hilfsämter Dircctious - Adjuucteu
stelle mit dem Iahresgehalte von 630 f l . nnd
dcm Vorrückuugsrechte in die höhere Gehaltsstufe
von 735> f l . zn besetzen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche

b innen 14 Tagen
vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund
machuug iu das Amtsblatt zur Laibacher Zeitung
bei dem gcfertigten Präsidium im vorgeschriebenen
Wege zu überreichen und darin auch die Kennt
niß der sloveuischen Sprache in Wort und Schrift
nachzuweisen.

Rudolfswerth, am 19. März 1869.

Vlnn k. k.

*) Bei dm risil'li bride» Eiiischaltlliig!'!! dirsrr Kuudinachii»^
wurde aus Perselien gedruckt: Vm» k. k B>,';ill<<cirricht, stnlt, wie
e? vichtiz; heifien sull:' Amn k. f. .<»r»,'iöftl,'l'icht u. s, w.

(109—3) Nr. 8.

Kuudmachuug.
Von der gefertigten Rotariatskammer wird

zu der vom hoben k. k. Justiz Ministerium au-
geordneten Wiederbesetzung der Notarsstelle iu
Tscheruembl iu Kraiu der Concurs mit dem
Auhauge ausgeschrieben, das; der Notar in Tscher
nembl auch bis auf weiters die Notariats - Ge-
schäfte im Bezirke Mottling zn besorgen nnd zn
diesem Zwecke Amtstagc, welche uach Erforderuiß
bestimmt wcrdeu, iu Mottling abzuhalten haben
werde.

Die Bewerber um obige Notarsstelle habcu
ihre gehörig belegten Competeuz - Gesuche, worm
sie auch die Kenntniß der slovenischcn Sprache
nachzuweisen haben, im vorschriftsmäßigen Wege
bei dieser Natariaiskammer

b innen v ier Wochen

vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machung in der Wiener Zeitung einzubringen.

ät. k. provisorifche Notariatökammer Rudolfs-
werth in Kram, am 18. März 1869.

(111—1) Nr. 1327.

E d i c t .
Von der k. k. Vezirkshauptmaunschaft Ru-

dolfswerth wird hiemit luudgcmacht:
Es seien hinsichtlich der
ii) auf Namen der vormaligen Unterthanen der

Kapitelherrschaft Neustadt! i)w rn^tic^N lautenden
5pcrcentigen Verlosuugs-Ooligatioueu volu ^. I u u i
1862, Nr. 21060, per . . 1738sl.80 kr.ö.W.;
uudNr. 21061 per . . . 435fl . 75 kr.ö.W.;
dann der bis znm I . I u n i
1862 erhobenen Interessen
per 369fl.44.; kr.ö.W.;

^ I)) der auf Namen der vormaligen Unter
thanen der D.-R.-O.-C. ^ieustadtl in-o ru«tic^i
lautenden 4perccntigen Verlofungs - Obligation
vom I . I u n i 1826, Nr. 14.527, per 300 f l .
CM., uud der für die Zeit vom 1. Juni 1848
bis zum 1. December 1865 crhobcuen Interes-
fen per 215f l .45 kr.ö.W.;
UUd

o) der auf Namcu der vormalige» Unter-
thanen des Pfarrhofes Töplitz ^ro iu«tio<l1i lau-
tenden 4percentigm Verlosungs - Obligation vom
1.Juni 1826,Nr.7533per 255 f l . — kr. C M . ;
uud der hievon bis zum
1. December 1865 erhobe-
nen Zinfen per 188fl .49kr. ö .W. ;
dann der 5pcrcentigen Ver-
losungs - Obligation vom
I . I u u i 1862,'Nr. 21052,
per 525 f l . — k r . ö . W . ;
uud der hievou bis zum
1. Jun i 1862 erhobeuen
Zinfen per ?5f l .66 kr.ö.W.
die Antheils-Prospecte mit Feststellung der nr
sprünglichen Prästauten nach den gegenwärtigen
Ortsgcmeindcn und des Auftheiluugsliiaßstabes
auf Grund der vorhaudeueu alten Zinsverthei-
luugsausweise verfaßt, uud in diefclben die von

den betreffenden Gemeindevorständen ermittelten
Theilnehmcr und Rechtsnachfolger aufgenom"^
worden, nnd liegen bei dieser k. k. BezirkslM'
mauuschaft uud bei den bethciligtcn Gemeinde
Vorständen zn jedermanns Einsicht auf.

I u Gemäßheit der hohen Min is te r ia l ^
ordnnng vom 18. September 1858, R.-G>^'
9ir. 150, werden hievon die PrivattheilnclM.
Erben nnd Rechtsnachfolger der ursprünM"
Prästanten mit dein Beisatze in die Kenntniß ^
setzt, daß sie innerhalb des Termines

von 4 5 T a g e n , -,
vom Tage der letzten Einschaltung dieses Ebm-
in die ,',Laibacher Zeitung" ihre allfä'lligcn ^
schwcrdeu uud Antheilsansprüche unter VeidN"'
gllng der Beweise des ursprünglichen Contn^
tionsbetragcs oder der Rechtsnachfolge so 9^ '
Hieramts anzubringen haben, widrigcns die ^
theilung der Zinseubcträgc eveutucll des ^rlo^
für die Obligatioueu uach dcu älutlicheu Anthe^
Prospecteu erfolgen würde und alle jene Anthel̂
rücksichtlich welcher sich niemand als TbeilneP
ausgewiesen haben wird, zu Folge allerlM <
Eut'schließuug voul 20. März 1857 nach M'^,
der Verjährnngsfrist dem Stamuiveruiögen 1 ^
Ortsgemeiude zuwachsen würden, in welch"'^
urspri'lngliche Prästaut sciueu ordeutlichen ^ - ^
sitz hatte, diese dagcgeu die Verpflichtung ^,
den einzelnen Theilhabern, deren uuvcrjährte' .
sprüchc vou .deu politische» Vehördcu nachts ^
siir statthaft anerkannt werden sollten, dic lh>̂
zugesprochenen Antheile zu erfolgen. .̂

5 t . f . Bcz i vksh lN lp tmml t t s l " " '
S t u d o l f s w c r t h , am 13. März 1869.

(107I)__^ Nr. Ä^'

Kuudmachung. ,.
Wegen Sichcrstellung der Verpflcgsbcdiu'sW

für das 'k. k. Mil i tär im Laibacher Verpfleg
zirke im Wege der Subarrcudiruug auf die ̂ ).
vom 1. Ma i 1869 bis Ende October ^
rcfp. Ende April 1870 wird

am 3 0 . M ä r z d. I .

in der hiesigen Vcrpflegsmagazius - Verwcllt'H
kauzlei ciuc öffentliche Offcrtverhaudluug "U
schriftlicher oder mündlicher Anbote stattfind"'^

Das N'äherc wolle man aus der volllll>^
lichen Kuudmachimg ilu Amtsblalte der Lall'^
Zeitllng ^lir. 65 vom 22. d. M . ersehen.

Laibach, am 22. März 1869.
K. k. ^crpl legonnitta.nnovrrwaltul lg^


